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Gemäss Beschluss des Bezirksgerichts Münchwilen vom 6. März 1917
werden die allfälligen Inhaber - der naehbezeiehneten Sehuldtitel des
Kreises Lommis aufgefordert, ihre Reehte an denselben innert Jahresfrist
bei der Geriehtskanzlei Münehwilen geltend zu maehen, ansonst dieselben
als kraftlos erklärt würden:

I. Kaufsehuldbrief für Fr. 1000, Band 8, pag. 158, Nr. 14312b, d. d.
26. Juli 1911. Ursprünglieh und • zuletzt bekannter Sehuldner: August
Hug-Böhni, Lommis; ursprünglich und zuletzt bekannter Pfandeigentümer:
Karl Baumann, Lommis; -ursprünglich und zuletzt bekannter Gläubiger:
Friedrieh Sehrag, Lommis..

2. .Kaufsehuldbrief für Fr. 1800, Band 8, pag. 19, Nr. 14119, d.d.
9,-Dezember 1910.' Ursprünglieh-und zuletzt-bekannter Sehuldner: August
Hug, Lommis; ursprünglieh und zuletzt bekannter Pfandeigentümer: Rud.
Hubmann, Lommis, ursprünglieh'und zuletzt bekannte Gläubigerin: Frau
Kath. Ruekstuhl, Lommis.

3. Kaufsehuldbrief für Fr. 16,500, Band 7, pag. 154, Nr. 13738, d. d.
26. Juli 1909. -Zuletzt vorgestellt

' im Pfandprotokoll. Jahrgang 1910,
Band!8, pag. 20,' Nn 14120. -Ursprünglieh'und zuletzt bekannter Sehuldner:
Johann Kriesi, Lommis; urprünglieh und zuletzt bekannte Pfandeigentümer:

Wwe. Anna Blatter und Kinder Ed. und Rosa Blatter, Lommis;
ursprünglieh und .zuletzt bekannter.Gläubiger: Hreh.'Koeherhans, Wängi,
•und Jos. Goldinger, Eggetsbühl.

4. Ueberbesserungsbrief für Fr. 1600,'Band 26, pag. 445, Nr. 8691, d.d.
.27. Juli 1887. Ursprünglieh und zuletzt bekannter Sehuldner: 'Johann
Würtheli, Breitenloh; ursprünglieh und zuletzt bekannter Pfandeigentümer:

Willi. Würtheli, Breitenloh; ursprünglich und zuletzt bekannter
Gläubiger: Tobias Würtheli, Breitenloh.-

• 5. Ueberbesserungsbrief fürFr.100, BaudS, pag. 387, Nr. 4481, d.d.
29. April 1870. Ursprünglich und zuletzt bekannter Sehuldner: Hreh.
Koeherhans, Zimmermann, Leimgrub; ursprünglieh und zuletzt bekannte
Gläubiger: Jak. Haag, Obertuttwil; und :Johs. Künzli, Ragäz.

6. Sehuldbrief für Fr. 6000,' Band S, pag.'367, Nr. 4427, d. d. 9.
Februar 1870. Ursprünglieh und zuletzt'bekannte Sehuldnerin: Sennerei-
gesellsehaft Wängi;- ursprünglieh und zuletzt bekannte Gläubigerin: Thur-
.gauische'Hypothekenbank in Frauenfeld.

' 7. Sehuldbrief für Fr. 500, Band S, pag. 323, Nr. 4357, d. d. 6. 1869.
Ursprünglieh und zuletzt bekannte Sehuldnerin: Wwe. Maria Anna Huber,
Wetzikon; ursprünglich -.und zuletzt bekannter Pfandeigentümer: Joh.
Lüthi,. Wetzikon; ursprünglieh und zuletzt bekannte .Gläubigerin:'Thur-
.gauisehe Hypothekenbank in "Frauenfeld.

8. .Sehuldbrief für Fr. .1800, Band S, pag. 67, Nr. 3843, d. d. 29. Mai
1867. Ursprünglieh und zuletzt bekannte Schuldnerin: Andreas Kesslers

rsel. Wwe. ,-Lommis;' ursprünglich und zuletzt bekannter Pfandeigentümer:
-Rud. Hubmann, Lommis; ursprünglieh und zuletzt bekannte Gläubigerin:
Kath. Kirehen- und Pfrundpflegsehaft Lommis.

9. Sehuldbrief für Fr: 1000, Band S, pag. 41; Nr. 3810, d. d. 27. April
1867. Ursprünglieh und zuletzt bekannter-Sehuldner: Hrch. Schaltegger,
Weingarten; ursprünglieh und .zuletzt bekannte,Pfandeigentümer:
verschiedene; ursprünglicher Gläubiger: Bachmann, Kommandant, Stettfurt;
zuletzt-bekannter Gläubiger: Baehmannsche Legatsfonds, Stettfurt.

10. Sehuldbrief für Fr. 1000, Band R, pag. 71, Nr. 2929, d. d. 11. März'
1863. Ursprünglieh und zuletzt bekannter Sehuldner:,-Krd. Wegmann in
Wängi; ursprünglich und zuletzt bekannte Pfandeigentümer: Aug. ßommer,
Wängi, und Joh. Widmer, Wängi; ursprünglieh und zuletzt.bekannte
'Gläubigerin: Thurgauisehe Hypothekenbank in Frauenfeld."

II. Schuldbrief für Fr. 350, Band Q, pag. 409, Nr. 2585, d. d. 28. April
-1862. Zuletzt vorgestellt im Pfandprotokoll: Jahr 1878, Band V, pag. 29,
"Nr. 6816. Ursprünglieh und ' zuletzt bekannter'Sehuldner:. Johs. Gubler,
"Wirt, Untertuttwil; ursprünglieh und zuletzt bekannte Pfandeigentümerin:
.Frau Barb. Abderhalden-Ammann, Untertuttwil; ursprünglich und zuletzt
bekannte Gläubigerin: Bürgergemeinde Tuttwil.

• 12. Schuldbrief für Fr. 900, Band Q, pag. 169, Nr. 2132, d. d. 12. März
"I860. Zuletzt vorgestellt im Kaufprotokoll Jahrgang 1866, Band Q,
pag. 186, Nr. 3470. Ursprünglieh und zuletzt bekannter Sehuldner: Josef

jStadler, Schneider, Wängi; ursprünglieh und zuletzt bekannter-Pfand-
-eigentümer: J; B. Krähenmann, Heitersehen;, ursprünglich und zuletzt be-
Jcannte Gläubigerin: Thurgauisehe Hypothekenbank in Frauenfeld.

13. Sehuldbrief für Fr. 700, Band P, pag. 8, Nr. 1086, d. d. 27. Juni
1856. Ursprünglieh UDd zuletzt bekannter Sehuldner: Johs. Lüthi, Spiegel-
iberg; ursprünglieh und zuletzt bekannte Pfandeigentümer: Jak. Lüthi,
Konrad Lüthi und Johs. Lüthi, Spiegelberg; ursprünglich und zuletzt
bekannte. Gläubigerin: Sehulpflegschaft Wetzikon. '

14; Sehuldbrief für Fr. 345, Band O, pag. 295, Nr. 804, d. d. 8.
November 1854. Ursprünglich und zuletzt bekannte'Sehuldner: Nep. Störchli
und Frau Maria Störchli, geb. Ruppert, Heitersehen; ursprünglich und

zuletzt bekannter Pfandeigentümer: Aug. Bommer, Wängi; ursprünglich
„und'zuletzt bekannter Gläubiger: Jb. Baehmann, Bezirksriehter, Stettfurt.

15. Sehuldbrief für Fr. 234, Band O, pag. 184, Nr. 681, d. d. 4. Januar
1854.' Zuletzt vorgestellt im Kaufprotokoll Jahrgang ' 1868, Band Q,
pag. 353, Nr. 3793. Ursprünglich und zuletzt bekannter Sehuldner: Johs.
Oberhänsli, Zezikon; ursprünglieh und zuletzt bekannter Pfandeigentümer:
Hrch. Gubler," Zezikon; ursprünglich und zuletzt bekannte Gläubigerin:
Evangelische Sehulpflegsehaft Maltbaeh.

' 16. Sehuldbrief für Fr. 1500, Band W, pag. 378, Nr. 7916, d. d. 12. No- ,'

vember 1883. Zuletzt vorgestellt im Kaufprotokoll Jahrgang 1889, Band H,
pag.-88, Nr.'8244. Ursprünglich und zuletzt bekannter Sehuldner:. Joh.
Störehli, Anetswil; ursprünglieh und zuletzt bekannter Pfandeigentümer:
Hermann Kappeler, Eggetsbühl; ursprünglieh und zuletzt bekannter Glau-'
biger:-J. J. Gamper, alt Vorsteher, Eggetsbühl.

17. Ueberbesserungsbrief" für Fr. 285, Band U, pag. 214, Nr. 6253,
d. d. 3. November 1876. Ursprünglieh und zuletzt bekannter Schuldner:
Adam • Gamper, Berg;, ursprünglieh und zuletzt .bekannte Pfandeigentümerin:

Wwe. Gamper, Berg; ursprünglieh und zuletzt bekannter Gläü:
biger: J. Gamper, Miagliano... (W 1851)

Frauenfeld, den 15. März 1917.
Geriehtskanzlei. Münehwilen,
Dr. A. Koch, Fürsprech.

Auf daheriges Ansuehen und gestützt auf; die boigebrachton Auswoise
wird die Totrufung einer am 7.- Dezembor 1909 gefertigten Obligation ,von
Fr. 4000, haftend auf drei Wohnhäusern und Garten der-Frau Witwe; Emma
Dähler geb. Zimmermann, in Erstfeld, Hypothekarbuch Nr. .452, ;goriehtlich •

bewilligt.
Einspraehon gegen diese Totrufung sind innert Jahresfrist (Z. G. B.

Art. 870) bei der unterzeiehnoten Amtsstelle goltend zu maehon, ansonst sie
verwirkt sind und die Obligation neii errichtet wird; (W 1898)

Aus Erkenntnis dos Kreisgeriehtes Uri vom -19. März 1917,

Geriehtskanzlei Uri,
Der Gorichtsschreiber: Richard Lusser.

Der allfällige Inhaber des Inhabersehuldbriefes von Fr. 1200 vom 19. Mai
1915, haftend auf den Liegenschaften des Josef BUehi, Maurer in
Unterehrendingen, wird hierdureh aufgefordert, diesen Titel innerhalb Jahresfrist,
von der ersten-Publikation hinweg, ,d. h. bis 24. März'.-1918, dorn Bezirks-
gorieht Baden vorzulegen, ansonst derselbe als nichtig und kraftlos erklärt
würde. • (W. 1912)

Bad.on, den 20.-März 1917.
Bezirksgericht.

Es wird vermisst: •

Obligation Nr. 1435, datiert den 3. Oktober 1892, im Kapitalbetrago von
Fr. 2600 zugunsten von Johann Büehler-Fischer, Landwirt, von. Bettwil, .in
Dottikon, als."Gläubiger und" dio Spar- iind Loihkasse Wohlen, nunmehr die
Aarg. Kantonalbank jn .Wohlen als Schuldnerin lautond._

" An den allfälligen Besitzer der vorbeschriebenen Obligation orgeht hiermit

gemäss Art. 851 O. R. die • öffontli'che Aufforderung, solehe-binnen drei
Jahren, d. h. bis spätestens den 25. März '1920, dem Bezirksgericht
Bremgarten vorzulegon, widrigenfalls dieselbe als niehtig und kraftlos erklärt
würde. ' (W 1932)

B r e m g a r t e. n den 17. März 1917.
Das' Bezirksgericht.

Nachdem innert Jahresfrist keinerlei 'lleehte geltend gemaeht worden
sind, hat das Bezirksgericht Kreuzlingen heute unter Bezugnahme auf 'seinen
Besehluss vom 11. März 1916 die Obligation der Thurgauisehen Hypothekenbank,

resp. der Sehweizer. Bodenkreditanstalt, Nr. 27196 von Fr. 500 (Gläubiger:

Conrad Läubli, Sehreiner 'in Ermatingen) definitiv als kraftlos
erklärt. " (W'194)

Romanshorn, den 21. März 1917.

Geriehtskanzlei Kreuzlingen: Dr. M. Labhart.

Auf gestelltes Gesueh dor Frau Heller, Nohental, Willisau-Land, wird
hiermit, weil vermisst oder abhanden gekommen, zur Vorweisung aufgerufen:

Auskaufsgut, ängegangon den 24. Februar, Rata Fr." 594. 29, haftend und
votgestellt auf der-Liegenschaft Obemollental-Althaus, in Willisäu-Larid, nun
des Josef Marti, laut Kaufsakt 1916," Ziffer 1, des Verschriebenen. Das ganze
Kapital beträgt laut Kaufsakten Gl. 468.— oder Fr. 891. 43, davon sind
vorgestellt:

a) Auf Obemollental-Althaus des Josef Marti, wie oben genannt: Fr. 594. 29.

b) Auf Obernollental-Neuhaus des Johann Hänggärtner, laut Auskaufsakt
von 1914 eine Rata'von Fr. 297.14.

Summa: Fr. 891. 43. •

Seit 1910 wird der Ansprecher der Rata von Fr. 594. 29 als unbekannt
angegeben. Es ist zu vermuten, dass das Kapital abbezahlt worden ist. Ein
Ausweis dafür liegt aber nieht vor. Der Inhaber des obgenarinten Titel? wird
hiermit aufgefordert, denselben, innerhalb Jahresfrist der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die Totrufung erfolgt. (W 1953)

E11 i s w i 1, den 23. März 1917.

Der Amtsgeriehtspräsident von Willisau: Felber.
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Es wird vermisst:
Der Versicherungsbrief Nr. 2459, datiert .Brüggen, den 6. Juni 1898.

Ursprünglicher Wert Fr. 600, nun reduziert auf Fr. 400. Ursprünglicher Kreditor:
Alb. Geser, Sticker, Winkeln; ursprünglicher Debitor: Jos. Näf, Sticker,
Engelbürg.

Der oder die allfälligen Inhaber dieses Werttitels werden aufgefordert,
denselben bis spätestens 31. März 1918 dem Bezirksgerichtspräsidenten von
Gossau vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird, eventuell eine
Neuerstellung erfolgt. ' ' (W, 1962)'

Lachen'-Vonwil, 23. März 1917.

Das Bezirksgerichtspräsidium von Gossau.

Konkurse, — Faltes, — Falliienti,

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemclnschuldner nnd
alle Personen, die aul In Händen eines
Gemeinsehuldners befindliehe Vermögens-
stüekc Anspruch machen, werden
aufgefordert. binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Elnlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buehaus-
züge etc.) In Original -oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Genielnscbuldner sieh binnen der Eingabefrist

als solebe anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinsehuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, bat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straf folgen Im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläublgervcrsammlungen künnen
aueh Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinsehuldners, sowie Gewährspfllchtige
beiwohnen.

Ct. de Vaud ' Office des failliles dt Vevey

Failli: Waschek, Gustave.-precedemment
cafetier, ä Versoix (Genöve).

Date de l'ouvcrture de la faillite: 7 fevrier 1917.
Liquidation sommaire L. P. 231.
D61ai pour les productions: 14 avril 1917.

Oavertures de faillites
(L. P. 231 et 232.)

Les eräaneiers des faillis et ceux qui
ont des revendlcatlons k exercer, sont
invites k produlre, dans le deiai fixe pour
les productions, leure cräances ou revendi
cations k l'bfflee et k iul remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en cople authentique.

Les deblteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le deial flxä pour les productions.

Ceux qui detlennent des biens du failli,
en quaüte de cräanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ee solt, sont tenus de les
mettre k la disposition de l'offlee, dans le
deiai fixe pour les productions, tous droits
reserves; faute de quoi, ils encourront les
peines prevues par la lol et seront dächus
de leur droit de preference, sauf exeuse
süffisante..

Les codeblten», cautions et autres
garants du failli ont' le droit d'assister
aux assembles des crcanciers.

(583)

;i Vevey, actuellement

Kollokalionsplan — Etat de collocation

(B.-G. 249, 250 u. 251.)
Der ursprüngliche oder - abgeänderte

Kolloltatlonsplan erwächst In Rechtskraft,
falls'er nicht binnen zehn Tagen vpr dem
Könkursgcrlehtc angefochten wird.

(L. P. 249, 250 et 251.)
L'ätat de colloeatlon, original ou rectifiä,

passe.eu force, ,s'll n'est attaquä dans 1«
dlx jours par uue action lntentäe devant
le juge qui a p'rononeä la faillite.

Graduatorla

(L. E. 249, 250 c 251.)
La gradualoria originale o rettificata diventa definltlva se non t Impugnata nel

termine dl dlecl giornl eon un' azionc promossa davantl al gludiec che ha pronuneiato
il fallimcnto.

Ct.de Berne Office des faillites de Courielarij (571)

Failli: Tschoumy, fils, Charles-Arthur, horloger, ä P6ry.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 3 avril 1917.

Kt. Bern Konkurskreis Interlaken (592)

Gcmeinschuklnorin: Kollektivgescllschaft Egger & Brügger, Holz-
sehnitzwarenhandlung, in Interlaken.

Anfechtungsfrist: Vom 27. März bis und mit 6. April 1917.
Auflageort.: Bureau des Konkursami es Interlaken.

Interlaken, den 23. März 1917.

Der a. o. Konkursverwalter: E. Berta, Notar.

Konkursamt Luzern (563/4)Kt. Luzern
Gemoinsehuldiior:

.Naef, Emil, Goldschmied, Weinmarkt, in Luzern.
Anfechtungsfrist: Bis 3. April 1917.
Z e 11 n e r Werner, gew. Inhaber der Rollschuhbahn, in Luzern.
Anfeclitungsfrist: Bis 3. April 1917.

Kt. Basel-Land Konkursami Binningen (580)
Gcuicinschuldner: Lebonsmitfelverein Binningen in Li-

q u i d., Binningen.
Anfechtungsfrist: Bis 3. April 1917.

Ct. del Ticino Ufficio dei faltimenti di Mendrisio (584)
Fallimento 162

Fallito: Caecia, Mareello. fu Battista, Caneggio.
Data del deposito della graduatoria: 2S marzo 1917.
Termine per le opposizioni: 10. giomi. •

Scconda adunanza dei creditori: 25 aprile 1917, alle ore 11 änt., nella
sala dclT ufficio di esccuzione c fallimenti, in Mendrisio.

Vcrtellungslistc und Sclilussrccliuimg — Tableau de distribution et compte flnsl
(B.-G. 263.) (L. P. 263.)

Stato di ripartizioue e conto finale

(L. E. 263.)'

Ct. del Ticino Ufficio dei fallimenti di Mendrisio
Fallito: Dubini, Pictro, Chiasso.
Data del deposito: 28 marzo 1917.
Termine per le opposizioni: 10 giorni.
Fallito: Feraboli, Massimo, Balcrna.
Data del deposito: 28 marzo 1917.'
Termine per le opposizioni: 10 giorni.

• (585/6)

Schluss des Konkursverfahrens — Clötnre de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursami Aussersihl-Zürich 4 (575)
Gemeinschuldner: Reutimann, Konrad, Güterhändler und Landwirt,

von Guntalingen (Zürich), in Zürich 4.
Datum des Schlusses, durch Verfügung- des Konkursrichters des

Bezirksgerichtes Zürich: 17. März 1917.

Kt. Bern Konkursamt Interlaken (576)
Gemeinschuldner: Hotel Bristol A.'-G., in Grindelwa-ld.
Datum des Schlusses: 21. März 1917.

Kt. Luzern Konkursamt Ruswil (574)
Gemeinschuldner: R i c h 1 i, J o h., gew. Viehhändler, in Wplhusen. •

Datum des Schlusses: 20. März 1917.

Konkursamt St. Gallen (577/9)Kt. St. Gallen
Gemeinschiüdner:
Fortenbacher & Schwenden er, Kollektivgesellschaft, in

St. Gallen.

Schönenberge r, Walter, Appretur, in St.. Gallen.

Krüger, G., Hinterlassensehaft, Zigarrenhandlung, in St. Gallen.
• Datum des Schlusses: 21. März 1917.

Widerruf des Konkurses
(B.-G. 195 u. 317)

Revocation de la faillite
(L. P. 195 et 817)

Kt. Zürich Konkursami Küsnacht (589)

Gemeinsehuldner:' Reie Illing, Edwin, Bootbauer, in Kiisnacht.
Datum der Konkurseröffnung: 14. Dezember 1915.
Datum des Widerrufes, durch Verfügung des Konkursriehters: 21. März.

1917, infolge Zustandekommens des proponierten Naehlassvertrages.
Der Kridar ist in die Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt

worden.

Konknrssteigerungcn. — Veute aux encliöres publiques apres faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich Konkursami Andelfingen (4941)
Im Konkurse über Meier, Gustav, geb. 1880, Schreinermeister,

von. und in Kleinandelfingen, gelangen Freitag, den 30; März 1917,
nachmittags 2 Uhr, in der Wirtschaft zum Bären, in Kleinandelfingen, auf öffentliche

Steigerung: ' '

1. Ein Wohnhaus mit Schreinerwerkstätte, Keller und Zinne, in Kleinandelfingen

gelegen, unter Nr. 82 für Fr. 28,900 assekuriert, mit zirka 9 a
Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten dabei.'

2. Die im Sinne von Axt. 644 und 805 Z. G. B. als Zugehör zur Schreinerei
angemerkten Maschinen und Werkzeuge, laut Gantrodel.

3. Ein Heuschuppen, unter Nr. 118 für Fr. 300 assekuriert, und ein Gartenhaus,

unter Nr. 119 für Fr. 300 assekuriert, mit zirka 78 a 67 m2 Reben,
Wiesen und Acker dabei, zur Grille genannt.

4. Zirka 8 a Garten und Wiesen, im.Hinterhof gelegen, mit dem darauf
stehenden, für Fr. 700 assekurierten Bretterschopf, Assek.-Nr; 100.

5. Zirka 28 a 40 m2 Kleeland und Wiesen, im Spühlbuck.
Es findet nur diese eine Steigerung statt, an der Zusage an-.den

Meistbietenden erfolgt. •

Die Steigerungsbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich Konkursamt Andelfingen (Ö171)

Aus dem Konkurse über Meier, Gustav, Schreinermeister, in Klein-•
andelfingcn, werden hiermit zum freihändigen Verkauf gegen Barzahlung
offeriert.

1 kombinierte Kehl- und Zapfenschneidmaschine, 1 Holzschleifmaschine
mit Ventilator, 1 Besäum- und Kantholzkrcissäge mit 17 Meter Geleise, 13 ma

Tannenbretter, 21 bis 45 mm stark, verschiedene kleine Vorräte in Tannen-,
Eichen-, Birken-, Eschen-, Birnbaum-, Apfelbaum- und Zwetschgcnbaumholz.

Bezüglich Vorzeigung der Objekte wende man sich an das obgenannte
Konkursamt, an welches auch schriftliche Offerten bis zum 29. März 1917
einzureichen sind.

Kt. Uri (5622)Konkursamt Uri in Alidorf i. V.-
Zweite Liegenschaftssteigerung

Im Konkurse des' N i e d e r m a i e r - G i s 1 e r K a r 1, Hotel Park
Ruflenz, in Fliielen, gelangen Donnerstag, den 26. April 1917, naehinittags 2 Uhr,
im Hotel Sternen, in Fliielen, an zweite öffentliche Steigerung:

1. Hotel Park Rudenz, mit Dependenz, Chalet,- Garten und Parkanlagen,
Wiesland, mit Badhaus und Umgelände, Hyp.-Buch Nr. 172, prov.' G.-B. 65
Flüelen, mit dazu verschriebenem Hotclinventar. Schätzung vom. Jahre 1911 l

a) Liegenschaft: Fr. 270,000.—. • .-•

b) Mobiliar, konkursamtliche Schätzung: Fr. 30,909. 55.
Belastung ohne laufende Zinse: Fr. 253,269. 90.

An der ersten Steigerung erfolgte für die Einzel- und Gesamtsteigerung
kein Angebot.

2. Spinnenloeh, mit Chalet an der Axenstrasse, in Flüelen.
• Konkursamtliche Schätzung: Fr. 4000. —.
Belastung ohne laufenden Zins: Fr. 3000. —.
An der ersten Steigerung erfolgte für die Einzelsteigerung ein

Höchstangebot von Fr. 8000.-—, die Gesamtsteigerung blieb resultatlos. Die
Versteigerung'erfolgt einzeln, und samthaft und werden die Objekte dem
Meistbietenden zugeschlagen, gleichviel, ob.die Schätzung oder die Belastung
erreicht wird oder nicht.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 16. April 1917. an bei obge-
nanntem Amte und beim Betreibungsamte in Flüelen auf.

Kt. Aargau (567/8)Konkursami. Zofingen
Steigerungsverschiebung

Die im Konkurse über W ü r g 1 e r - W ä c h t e r J., Möbelfabrik, in
Aarburg, auf 3. April 1917 angesetzte Steigerung über die Liegenschaften in
Aarburg wird wegen der Rechtsferien versehoben auf Dienstag, den 17. April
nächsthin, nachmittags 1 Uhr, im Gasthof zur Krone, in Aarburg.

Steigerungsverschiebung •

Im Konkurse über Würgler- Wächter, J., Möbelfabrik, in
Aarburg, werden die in Zofingen befindlichen Liegenschaften statt am 4. April
1917 wegen der Rechtsferien erst am Mittwoch, den 18. April nächsthin,
naehmittags 2 Uhr, im Restaurant zum untern Thor, in Zofingen, an erste-
Steigerung gebracht.
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Kt. Thurgau Betreibungsamt Weinfelden
'

(591)
im Auftrage des Konkursamtes Weinfelden

- • Gantanzeige
• Für Reehnttng der Konkursmasse des verstorbenen Hugontobler, J b,.

Güterhändler, seinerzeit in .Weinfelden, gelangt Donnerstag, den 29. März
1917, naehmittags 2 Uhr,'in der1 Wirtschaft E. Forster, Bäcker, Bahnhofstrasse,
WeinfeldenJ nachfolgender Werttitel gegen Barzahlung in Sehweizerwährung.
oder Sieherstellung, zur Versteigerung: •> •

Sehuldbrief Nr. 139 von Fr: 10,800 auf die. Liegensehaft Meiurad Sehneil,
in Neuhof bei Wängi. Vorgang Fi-. 27,400.

Sodann ein anerkanntes Buehguthaben im Betrage von Fr. 146S. 35, nebst
5 % Zins seit 1. November 1914 (Näheres am' Ganttage).

Der Werttitel und die Gantbedingungeu liegen bei obgenannter Amtsstelle

zur Einsicht auf.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lavaux, ä Cully (572)
Grande vente de sacs ä farine, etc., chars ä pont et divers.

Le jeudi, 29 mars 1917, des les 3 hemes apres-midi, au Moulin de Rivaz,
ä Rivaz, l'offiee des faillites de Lavaux vendra 'juridiquerhent et au eomp-
tant les biens ei-rlessous dösigties- provenant de la faillite de la sueeession
röpttdiöe de Grellet, Jämes, ä Rivaz: •

Environ 6500 saes ä farine (triege et toile), 7 börots (diables), 3-esea-
liers, 2. tamis, 2 baseules, 3 öehelles, 4 gros ehars ä pont eomplets (ehars de
moulins), 3 grandes bäehes, 1 petit ehar ä un eheval, 9 eouvertuves, 5 dites
(bäehes), 1 brouette, 3 eolliers, 2 grelottieres, 2 balaneiers, 1 arehe ä avoine,
1 luge ä un -eheval, 1 pont, 2 ehevres (outils),' 1 seau de graisse de ehar,
1 tonneau d'huile (environ 10 litres), et divers autres objets; 1' eoffre-fort
et un lot assez important de viettx fers (töle, .fönte et aeier).

Le tout taxö environ fr. 7500.

Pfandverwertangs - Stcigernng
fB.'-G. 138, 41 u. 35.)

Kt. Luzern (565/6)Konkursamt Luzern
Grundpfandverwertung

Gemeinsehuldner: ;

Wirtegenossen seh aftsbrau er ei «G ii t s e h», zum Lädeli, in
Luzern. '' Steigerungstag': Donnerstag, den 24. Mai 1917, naehmittags 2 Uhr, im
Rathaus am Kornmarkt, in Luzern.

• Eingabefrist: Bis 12. April .1917.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegensehaft:

Die «Lädeli»-Liegensehaft — Grundstücke Nr. 901 und 904 — im Quartier

Untergrund, in Luzern, mit einem Fläeheninhalt, voll 2146 m2, enthaltend:
a) Das Haus Nr. 611, mit Anbau, Baselstrasse Nr. 80, Wirtschaft zum Lädeli,

mit Realwirtsreeht.
b)Das Brauereigebäude Nr. 611, lit. a, mit Eiskeller, Sudhaus, Maschinen-»

und Kesselhaus, mit Hoehkamin. •

e) Ein Materialsehuppen (Rcversbaute):'
d) Sämtliehe masehinelleh Installationen, wie Sudwerk,• Vorwärmer, Sehrotanlage,

Malzputzerei, Bierleitungen, Bierkühleinriehtung, Transmissionen,
Eis- und Kühlanlage, Eisgenerator, .elektrisehe Installationen, Kalt- und
Warmwasseranlagen,. Pumpen, 1 Dampfmaschine, Trebertroekenapparat,
Bieraufzug, Kühlsehiff, Reservoir, Luft- und Kühlanlagen im Lager- und
Gärkeller, usw. '

• Brandassekuranz: Fr. 164,000. —.
•Katastersehatzung: Fr. 525,500.—.
Hypotheken: ,Fr. 523,157.14.
Konkursamtliehe Sehatzung: Fr. 350,000. —.

Auflage der Steigerungsbedingungen vom 4. Mai; 1917 an.

Frau B1 e i e k e r'- V i v i a n M a r i a n n e Seidenhofstrasse, in Luzern.
Steigerungstag: Donnerstag,'den124. Mai 1917, nachmittags 2 Uhr, im

Rathaus am Kornmarkt, in Luzern. ' ' •

Eingabefrist: Bis 12. April 1917.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegensehaft:

Das Haus Nr. 464, lit. d, Seidenhofstrasse Nr. 4, zum'Habsburgerhof —
Grundstüek Nr. 85 — im Quartier Obergrund, in Luzern.'

Brandassekuranz: Fr. 112,000. —.
Katasterschatzung:'Fr. 136,000.—.
Hypotheken: Fr. 177,750.—.
Konkursamtliehe Sehatzung, inklusive Inventar: Fr. 155,500. —.
Auflage der Steigerungsbedingungen vom 2. Mai 1917 an.

Nachlassstundung und Aufruf zur Fordcrungseiugabe
(B,-G. 295-297 u. 300.)

et appcl aux ereaneiers
-297 et 300.)

Les döbiteurs ei-nprüs ont obtenu un
sursis eoncordataire de deux mois.

Les erfianeiers sont invitös ä produln
leurs crCanees aupr6s du commissaire dam
le dölai fixd pour les productions, soul
peine d'etre exelus des deliberations
relatives au concordat. •

Une assembiec des creaneiers est con-
voquee pour la date indiqude ci-dcssous.
Les erdanelers peuvent prendre
eonnaissanee'des pidees pendant les dix jours qui
prdeddent l'assemblde.

Sursis eoncordataire
(L. P. 295

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nieht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (5702)
Schuldner: Baumgartner, E., Wasehmasekinenfabrikation, Baeh-

tobel Strasse 30, Zürieh 3.

Datum der Bewilligung der Stundung: 9. März 1917.
Saehwalter: Dr. Ludwig Kunz, Rechtsanwalt,' Rennweg 53, Zürich.
Eingabefrist: Bis 14. April 1917, sehriftlieh, beim Saehwalter.
Gläubigerversammlung: Samstag,'den 28. April 1917, naehmittags 2 Uhr,

im Restaurant Sehueebeli, Limmatquai 16, Zürieh 1.
Frist, zur Einsieht der Akten: Vom 18. April 1917 an, im Bureau des

Saehwaltcrs. - '

Kt. Bern • Gerichtspräsident von Interlaken (581)
Schuldner. Br tinner,'Peter, zum Regina Hotel, auf Beatenberg.
Datum der Bewilligung der Stundung: 21. März 1917.
Saehwalter: E. Berta, Notar, Interlaken.
Eingabefrist: Bis und mit 14. April 1917, schriftlieh, beim Sachwalter.

•Gläubigerversammlung:. Donnerstag, den 26. April 1917, naehmittags
2 Uhr; im Bureau des Sachwalters, Rosenstrasse 1 a, Interlaken. ,"

Die Akten liegen vom 16. April 1917 hinweg- beim Saehwalter zur
Einsicht auf. • •

Ct. de Vaud Office des faillites de Nyon (573)
Debitcurs: La societö des «Ateliers de Constructions m 6-

talliques de Nyon», S.' A., Nyon.
Date du .prononcö: 27 fövricr 1917.
Commissaire au sursis: L. Gottofrey, prepose aux poursuites et faillites,

ä Nyon. -

Delai pour les productions: 20 jours des eette publication.
' Assemblee des ereaneiers: Jeudi, 26 avril 1917, ä 3 heures apres-midi,

au ehäteau, a Nyon.' • •

Ddlai pour prendre eonnaissanee des pieees: 25 mars 1917, au bureau du
eommissaire.

Ct. de Neuchätel Tribunal civil du district de Boudry .(587)
(L. P. 300 ä 302, 304 et art. 22 de l'ordonnance du Conseil föderal du 2S septembre. 1914.)

Debitcur: Philipp in, Paul, ingenieur-adjoint, a Cormondreehe.
Date du jugement aeeordant lä prolongation du sursis general: 28 fövrier

1917.
• Commissaire au sursis: M° Jules Barrelet, avoeat, ä Neuehätel.,

Delai pour les 'productions: Mercredi, 11 avril 1917, 6 heures du soir.
Assemblee des erdaneiers: Lundi, 23 avril 1917, ä 11 heures du matin; ;t

l'Hötel de.Ville de Boudry, salle du tribunal. '

Dölai pour prendre.eonnaissanee des pieees: Des le 12 avril 1917.

iVerlängcrnng. der Naclilassstiiiidiing — Prolongation du sursis eoncordataire
(B.-G. 295, Abs. 4)

'
(L. P. 295, sl. 4)

"

Kt. Luzern Konkursamt Weggis .-.(569)
' Schuldnerin: Frau Witwe D o 1 d e r - D a h i n d e n E., Hotel Löwen-

Beau-Riväge, Weggis. •
' ' ;

Verlängerung der Stundung: Bis 27. April 1917.
Datum des Entscheides: 21. März 1917.

-isemeine BetreltiDDiisstaßdDDff - Sarsls oM' aox poonoitei

SosßßDsiODß oeneralß delle ßseeuzioni

(Verordnung des Bundesrates vom 16. Dezember 1916.)
(Ordonnance du Conseil föderal du 16 döcembre 1916.)
(Ordinanza del Consiglio federalc 16 dicembre 1916.)

Kt. Graubünden Nachlassbehörde Davos (590)
Seluüdner Soerensen, Christ., Malermeister, ersuebt um Bewilligung

einer allgemeinen Betreibuugsstundung.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Montag-, den 16. April 1917,

vormittags 10 Uhr, vor Naehlassbehörde Davos, im Rathaus Davos.,
Die Gläubiger können vor der Verhandlung die Akten einsehen und ihre

Aeusscrungen zum Gestielt auch sehriftlieh anbringen.

Ct. de Genfcve Tribunal de premiere instance de Gen&ve (582, 588)
(Chambre commerciale) •

En application de l'art. 2 de l'ordonnanee föderale du 16 deeembre 1916,
Tcs ereaneiers de M u 11 e r F r e d 6 r i e fils de Jules-Charles-Edouard,, tapis-

;^'jcr-deeorateur, Boulevard Helvötique 10, ä Geneve, sont. avisös.que. le..tribu¬
nal siögeant au Palais fle Ju'stiee, Plaeo du Böurg-dfe-Four, 2°'Cötir, 1C1' etage,
salle B. statuera en attdienee publique, le mereredi,'4 avril 1917, ä 2 heuros
de l'apres-midi, sur- la demande de sursis gönöral aux poursuites formöe

par lui.
Les ereaneiers peuvent presenter leurs moyens, on par öerit, ou :t l'att-

dienee. '

Par. jugement du 6 fevrier 1917, le tribunal a refuse d'aeeordor ft dame
veuve Delia Casa, Ltteie, nee Guanti, modiste, Plaee des Bergues,,2,
Geneve, uiie prolongation de sursis göneral aux poursuitos. ;

Baiidclsrcgistcr — Bcgistrc dc eommcrec - Rcgistro di eominereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Ziiricli — Zurich — Zurigo

Baumwollweberei. — 1917. 21. März. Die Firma J. Jucker in
Bauma (S. II. A. B. Nr. 130 vom 9. Juni 1891, Seite 529) erteilt Einzelpro-
kttra an Friedrieh Jacques Jueker, den Sohn des Inhabers, und an Jaeques
Riiegg-Kündig, beide von und in Juekern-Batima.

Import, Export, us w. — 21. März. Inhaber der Firma F. Kundert
in Zollikon ist Fritz Kundert, von Riiti (Giants), in Zollikon. Import, Export,
Kommission, Vertretungen. Zollikerstrasse 609.

Import und Export.— 21. März. Inhaber der Firma R. Dalbker-
ineyer in Zürieh 6 ist Robert Wilhelm Karl Dalbkermeyer, von Köln (Prettssen),
in Zürieh 6. Import und Export. Sehäppistrasse 20. •

H a n d e 1 s g ä r t n e r e i u. Staudenkulturen. — 21. März.
Inhaber der Firma C. Frikart in Stäfa ist Carl Frikart, von Zofingen, in Stäfa.
Handelsgärtnerei und Staudenkulturen. Ilaslebaeh.

21. März. Spinnerei Langnau in Langnau a. A. (S. II. A. B. Nr. 164 vom
17. Juli 1915, Seite 999). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom
9. März 1917 haben' die Aktionäre dieser Gesellschaft eine teilweise Stätuten-
revision beschlossen, derzttfolge den.bisher'publizierten Bestimmungen gegenüber

als Aenderungen zu konstatieren sind: Die Firma wird aueh in
französischer Spraehe geführt: Filature Langnau. Der Verwaltungsrat'besteht aiis
1—3 Mitgliedern.

22i März. Aufzüge- und Räderfabrik Seebach (Sociötö Anonyme Arsag,
Fabrique d'Ascenseurs de Seebach) iii Seebaeh (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8.
Februar 1917, Seite 221). Laut Besehluss des 'Verwaltungsrates vom 2. März
1917 ist an Dr. Rudolf Wessel, von Elberfeld, in Zürieh', Kollektivprokura
erteilt worden in dem Sinne, dass der Genannte mit einem anderen-Zeich-
nungsbereehtigten per proeura rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Gesellschaft führt.

Agentur'und K o m rtl i s s i o n. — 22. März. Die Kollektivgesell-
' Schaft unter der Firma «Stähelin & Krug» in Zürieh 1 (S. H. A. B.-Nr. 130

vom 5. Juni 1916, Seite 881) begibt sieh in Liquidation. Als Liquidatoren sind
ernannt: Dr. Otto Ra'seher, von Zürieh, in Zürieh.7, und Reinhard Walter,
Rechtsanwalt, von Löhningen (Sehaffhausen), in Zürich i.. Die Genannten
zeichnen für die Firma Stähelin & Krug in Liq. kollektiv. Gesehäftslokal:
Bureau.von Rechtsanwalt Walter, Bahnhofstrassc 110.
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S p e z i a 1 a d r e s s b ü c h e r u s w. —-22. März. Die Firma C. Thom-
men in Ziirich 3 (S. II. A. B. Nr..5 vom 8. Januar 1913, Seite 27),'Spezial-
adressbüeher- und Adressenverlag schweizerischer Industrien, ist infolge Hin-
schiedes des Inhabers erloschen.

Jlasehinen und Werkzeuge. — 22. März. Inhaber der Firma
F. Alberto in Zürieh 5 ist Felix Alberto, von Zürich, in Zürich 5. Fabrikation"

und Handel in Maschinen' und Werkzeugen, Import und Export. Qu'ellen-
strasse 2. "

Werkzeuge u. Stahl; Sägereiartikel.. — 22. März. Inhaber
der Finna Gustav Altorfer in Nänikon-Uster ist Gustav Altorfer, von und in
Nänikon-L'ster. Handel in Werkzeugen und Stahl; Spezialität: Sägereia'rtikel.
In Nänikon. •

^

Verlagsbuchhandlung. — 22. März. Die Firma J. Gyr-Niederer
in Uster (S. H. A. B. Nr. 237 vom 10. Oktober. 1914, Seite 1587),
Verlagsbuchhandlung, ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Gais (Appenzell)
erloschen. •

Maschinenindustrie. — 22. März. Wanner & Co. A.-G. in Horgen
(S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1917, Seite 28), mit Zweigniederlassung in
Schaffhausen. In der Generalversammlung vom 17. März 1917 haben die
Aktionäre die Durchführung der Reduktion des Grundkapitals gemäss Beschluss
der Generalversammlung vom 20. März 1915 festgestellt. Das Grundkapital-
beträgt daher nunmehr Fr. 800,000 und ist eingeteilt in 1600 auf den Inhaber
läutende Aktien-von je Fr. 500. Die Unterschrift des Direktors Eugen Frey
ist erloschen. • • ' ' '

' E i s e n u. M e t a 11 e. — 22. M ärz. Firma Henri Schoch in Zürieh. 7
(S. H. A. B. Nr.'175 vom 12. Juli 1907, Seite 1249). Der Prokurist Emil Gmür
wohnt nunmehr in Küsnaeht.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
1917. 21. März. Unter der Firma Druckwerke A. G. Dag. gründet sieh mit Sitz

iri der Stadt Bern eine -Aktiengesellschaft, welche' die Ausübung
sämtlicher im graphischen Gewerbe vorkommenden Druckverfahren; den
Ankauf einschlägiger Geschäfte, Patente, Verfahren, Lizenzen, usw. bezweckt.
Die Gesellsehaftsstatuten sind am 26. Februar 1917 festgestellt worden. Der
Verwaltungsrat besteht aus Felix Wild, von Wädenswil, Lithograph in Bern.
Das Grundkapital beträgt Fr. 16,000, eingeteilt in 32 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 500. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen dureh
eingeschriebenen Brief und Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Geseliäftslokal: Elisabethenstrasse Nr. 51.

Hoch - u. Tiefbau. — 21. März. Unter der Firma Wirz & Moeri haben
Ernst Wirz, von Zetzwil (Kt. Aargaü), Baumeister, wohnhaft in Bern,. und
Hermann Moeri, Baumeister, von und in Lyss, in Bern eine Kollektivgesell-
s'chaft eingegangen, welelic am 1. Januar 1917 begonnen hat. Hoeh- und
Tiefbau; Allmendstrasse 29.

Bureau de Courlelary
Bois. - 21 mars. La procuration eonf6r6e ,ä Philippe Robert,, avoeat

ä La Ghaux'-de-Fonds, par la soci6t6 en nom eolleetif Fbrestier & Cle, aehat
et vente'de' b'ois, ä'Tramelan (F. o. s. du e. du '4 ddeembre 1916, n° 285,
page 1827), est Steinte et radide.

Bureau Laupen,
21. März. Unter, der Firma Viehzuchtgenossenschaft Gurbrü besteht mit

Sitz in Gurbrü eine Genossenschaft, welehe zum.Zweek hat, die Qualität
lind den Wert des Vichstandes der Genossenschafter zu heben und zu fördern.
Dieser Zweek wird zu erreichen gestiebt dureh: 1. Ankauf und Haltung von
Bullen und Külien mögliehst reiner Abstammung der Simmentaler Fleckvieli-
rasse; 2. möglichst gute Auswahl der Stammtiere und rationelle Aufzueht der
Juiigviehwaro; 3.- Führung der hiezu erforderliehen Register naeh den jeweiligen

Vorschriften der kompetenten Behörden. Die Statuten sind am 22. Januar
1917 festgesetzt worden. Mitglieder der Genossensehaft können nur handlungsfähige

Bürger der Gemeinde Gurbrü und deren Umgebung sein, welehe im
Besitze der bürgerlichen Rechto und Ehrenfähigkeit sind. Dio Aufnahme
geschieht durch Genossenseliaftsbesehluss und dureh eigenhändige Unterzeichnung

der Statuten. Neueiutretende haben wenigstens einen Anteilschein von
Fr.- 20 zu lösen und ein Eintrittsgeld zu bezahlen, dessen Höhe durch
Beschluss der Hauptversammlung festgesetzt wird. Von diesen finanziellen
Voraussetzungen des Eintritts sind entbunden: 1. Pächter von Heiinwesen, 'deren
Eigentümer Genossenschaftsmitglieder bleiben; '2. Witwen' von' Mitgliedorn,
welehe die Gutsbcwirtseliaftung fortsetzen; 3. Erben von Genossenschaftern,
welehe das Anwesen des Erblassers kaufs- oder pachtweise übernehmen. Die
Mitgliedschaft golit verloren dureh sehriftliehe Austrittserklärung, Verlust des
Aktivbürgerrcehts, Urteil des Riehters und dureh Tod des Genossenschafters;
ferner durch Besehluss der Hauptversammlung wegen Nichterfüllung der
schuldigen Verbindlichkeiten gegenüber dor Genossenschaft und wegen Zu-
.widorliandlung gegen die Vorschriften der Statuten und Beschlüsse der
Genossenschaft. Das ausscheidende Mitglied verliert den Anspruch am
Genossenschaftsvermögen. Fur die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haften sämt-
liclio" Mitglieder persönlich und solidarisch, • soweit das Vermögen der
Genossenschaft nielit hinreicht. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand, die Experten- '

kommission und die Kechnungsprlifungskommission. Der -Vorstand besteht
aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Sekretär und
einom Beisitzer. Dio Stellungen des1 Vizepräsidenten uucl Kassiers oder des
Kassiers und Sekretärs können in einer Person vereinigt werden,,in welchem
Fall ein zweiter Beisitzer zu wählen ist. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namons der Genossenschaft führen der'Präsident, der Vizepräsident und der
Sekretär .jo zu zweien kollektiv. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident:
Gottlieb Dick, Landwirt, von und in Gurbrü; Vizepräsident und Kassier:
Gottfried Etter, von Ulmiz, Landwirt in Gurbrü; Sekretär: Karl Friedrieh
Dick,,Landwirt, x'on und zu Gurbrii; Beisitzer: Gottlieb Vogel, Johannes seh,
Landwirt, von und zu Gurbrii, und Emil Seliwab, von Kerzers, Landwirt in
Stämpflisliäusern. •

Solöthnra — Solenre — Soletta

Bureau Kriegslellen
Tu c h - u. Spezerei.waren. — 1917. 21. März. Inhaber der Firma

F. Zutter-Biedermaun in Derendingen ist Franz Zutter-Biedermann, von Wählern,

in Derendingen. Tuch- und Spczereihandlung; Gebäude Nr. 102.

Aargan — Argovie — Argovla

Bezirk Lenzbufg
1917: 21. März. Schweizerische Biridfadenfabrik, Aktiengesellschaft

(Hauptniederlassung-in Flurlingeh. bei Schäffhau'sen, Kt. Ziirieh). Die Zweig- >

'ni'o.der'lassun-g dieser Firma rin Nie d er 1 en z (S. H.• A. B. 1916,
Söice'lGöS) ist infolge Ueberganges dieser Filiale durch Kauf an die «Schweizerische

Leiheniridustrie A. G.» aufgehoben und -wird deshalb im Handelsregister

gelöscht.

Tessln — Tessin — Ticlno '

Ufficio di Lugano
Risealdamenti eentrali.' — 1917. 21 marzo. La societä in.

nome eollettivo «G. Belli & C°> in Lugano,1 risealdamenti • eentrali. (F. u.-s.
di e. 13.febbraio 1908, n° 36, :pag. 239), ad istanza'dei soci e per decreto
1° marzo 1917 della pretura di Lugano-Cit-tä, viene' dichiarata scjolta e

messa in liquidazione. A liquidatore vehne nominato Edoardo Fontana, di-
Castel San Pietro, in Lugano, il quale' eseguirä la liquidazione sotto la ragione
soeiale G. Belli '& C° in liquidazione. .- '

Offieina elettriea ed impianti elettriei. — 21 marzo. La •
ditta Luigi Cappellini in Lu gan'o, • offieina' elettriea ed impianti elettriei-
(F. u. s. di c. 8 luglio 1912, n° 173, pag/1251), notifica d'aver trasportatö la
sua sede non ehe il domicilio del titolare da Lugano a Muzzanb.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Cossonay
1917. 21 mars. La Sociötö de Fromagerie de La Coudre, soeiöte cooperative-

ayant son siege ä L a Coudre (F.' o. s. du e. du 27 fevrier 1891, page'171,
et 24 deeembre 1913, page 2259),.'a, dans son assemblee generale du 10 fövrier
1917, apporte'une modification dans la-composition de son eomitö en ee sens
que Arthur Cloux, de l'Isle, agriculteur, domieiliö'. ä La Coudre, remplace-
eomme president Ami Cloux, dömissionnaire.

Bureau de, Payerne
Epicerie, laiterie, ete. — 20 mars. La raison,Wittwe Anna Luthi,

epicerie, laiterie, fromage, beurre,' ä Payerne (F. o. s. du e. du 24 juillet 1896,
n° 209, page 894), est radiöe ensiiite'de renoneiation de la titulaire. •

Cafe-restaurant. — 21 mars. La raison Ed. Bertarionne, exploita--
tion du cafe-restauränt des-Trois-Suisses, ä Payerne (F. o. s. du e. du 17
deeembre 1912, n° 315, page 2188), est radiee, le titulaire n'etant plus astreint
ä l'inseription au regard des prescriptions legales.

Bureau d'Yverdon
21 mars. Le Syndicat agricole de Pomy, soeiötö cooperative dont le siege-

est ä P o my (F. o. s. du e. du'28 septembre 1905, page 1534), a apporte des-
modifieations dans la composition de son comite, lequel se trouve maintenant
eompose eomme suit: Aimö Cuehe; de Pomy, proprietaire, domicilii ä Yver-
don, president; Louis Pellaux, de Pomy, y domicilii, agriculteur, vice-president;

Philippe Courvoisier, de Donneloye, agrieulteur, domicilii ä Pomy,.
seer6taire-eaissier;' Armand Pellaux, de -Pomy,' y domicilii, agriculteur, et
Gustave Riehardet, de Combremont-le-Petit, agrieulteur, domieiliö ä Pomy,
membres. La signature soeiale'est exereöe par le president et le secretaire-
caissiei*.' ' '

-

Neuenbürg — Neuchalel — N'eiichätel

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)
B o i t 'e s or. — 1917. 2 märs. La raison Jacot & Imhof «La Romande»

en liquidation, fabrique de boites or, ayant son siege aux-H au t s-'G en e-
v e y s (F. o. s. du c. du 1er aoüt 1916, n° 178, page 1207), est radiee, sa
liquidation etant termin6e. ' •

' ' ' Bureau de Neuchätel
20 mars. Sous la denomination Section Neuchäteloise de l'Union

Suisse des Negotiants de Gros en denr6es eoloniales, il est fonde, ä-Neu#
ehä'tel, une soci6t6 eoop6rative - regie par les articles 678 et suivants'du.
Code föderal des obligations et par - ses Statuts datös du 4 mars 1917. La
soeiöte a pour but la sauvegarde des intörets des nögoeiants de gros en den-
r6es eoloniales etablis dans lc canton de -Neuehätel. .Son siege est ä Neu-
ehätel; sa duröe est. ind6termin6e. Peuvent "faire pärtie de la soeiöte les
inaisons r6gulierement • ötablies dans le earitön de Neuchätel et membres de
l'Union suisse des n6goeiaiits de gros en denröes eoloniales. Les demandes
d'admission doivent etre 'adressöes par öcrit au eomitö qui les soumet ä l'assem-
blöe gönerale. Les mtmbres qui dösirent quitter la soeiöte doivent en pr6-
venir par 6erit le eomitö au moins deux mois avant la fin d'un exereiee annuel,
fix6 au 31 döeembre. L'exclusion d'un soeietaire peut • etre prononeöe par
l'assembl6e generale • dans. eertaines cireonstanees. Les membres s'engagent
ä payer la eotisation fixöe par l'asscmblöe generale. : Les organes de la soeiöte
sont l'assemblöe generale, le eomitö et les verifica-teurs de eomptes. La soci6tö-
est reprösentöo vis-ä-vis des tiers par un eomitö de 3 ä 5 membres. Elle est
valablement engagöe par la signature collective du president ou du vice-
prösident et du seerötaire-eaissier. Lc' president est Edmond Sandoz, des
Ponts; le vice-prösident, Adolphe Wyssmann, de Herzogenbuchsee (Berne),
et le seerötaire-caissier, Jäines Droz-Billon,'du Loele, tous-trois nögoeiants^
domieiliös ä Neuehätel. Bureaux: ä Neuchätel.

• Schweiz. Amt für geistiges Eigentnm

Bureau snisse de la propridtß intellectuelle — UfBcio svizzero della propriety intellettnala

Marken — Marques — Marehe
Eintragungen -- Eriregistrements — Iscrizioni

39697. — 12 mars 1917, midi.
Antoine D e I e i d e r r.i e r, fabrication,

Versoix (Suisse).

£ncanstiqnes solides et liquides pour meubles
et. parquets.
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Nr. 39698. — 19. März 1917, 6 Uhr.

British-American Tobacco Company, Limited, Fabrikation,
London (Grossbritannien)!

Verarbeiteter Tabak.

mild

Nr. 39699. — 19. März 1917, 6 Uhr. -

British-American Tobacco Company, Limited, Fabrikation,
London (Grossbritannien).

Zigaretten.

Ufr. 39700. — 19. März 1917, 8 Ubr.

Malzfabrik & Hafermühle Solothurn, Fabrikation,
Solothurn (Schweiz).

Haferprodakte.

(Erneuerung von Nr. 9054).

N° 39701. — 19 mars 1917, 4 h.

Ho et er & Cie., fabrication. et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, 6tuis et leurs emballages.
•SC,

' " wo 39703. — 19 mars 1917, 4 h.

Hoeter & Cie., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, (*lniN et leurs emballages.

(Renouvcllement du n° 9265).

N° 39703. — 19 mars' 1917, 4 h.

Hoeter & Cie., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, 6tuis et leurs emballages.

(Renouvcllement du.n0 9266).

Nr. 39704. —.19. März, 1917, 4 Uhr.

Strässle & Co. Extraktwerke Ölten, Fabrikation und Handel,
Ölten'(Schweiz).

Mittel gegen Ungeziefer; Desinfektionsmittel.

Nicotal

Hiiillei Teil - Partie dod oiielle - Parte n utiale
Verkehr mit fossilen Brennstoffen

(Verfügung des schweizerischen Politischen Departements vom 22. März 1917.)
Das schweizerische Politische Departement verfügt, in Ausführung des

Bundesratsbesehlusses vom 13. Februar 1917, betreffend den Verkehr mit
fossilen Brennstoffen:

Ziffer 9 der Verfügung vom 7. März 1917, betreffend Höchstpreise für'
den Verkauf von Kohlen und Bestimmungen über den Verkehr mit fossilen
Brennstoffen1) wird durch folgende Bestimmung ergänzt:

Die Kohlenzenträle ist ermächtigt, upter Berücksichtigung der besonderen
Umstände in einzelnen Fällen-Ausnahmen von den in Ziffer 8 festgesetzten
Höchstpreisen und Normen zu bewilligen. Vorbehaltlich solcher
Ausnahmebewilligungen dürfen höhere Preise, als wie sie sich aus diesen Normen
ergeben, im 'Inlande weder gefordert noch bezahlt werden.

Schweizerisches Verkehrsamt
Mit Botschaft vom 16. März unterbreitet der Bundesrat den eidgenössischen

Räten folgenden Entwurf eines Bundesbesehlusses betreffend die.
Beteiligung des Bundes an der Errichtung eines Schweizerischen Verkehrsamtes:

:
'

• 1. Der Bund gewährt der nationalen Vereinigung für das Schweizerische
Verkehrsamt, die durch den Verband, der schweizerischen Verkehrsvereine,
den schweizerischen Hotelierverein, die Vereinigung «Pro Serapione» und
die «Neue Gotthard-Vereinigung» geschaffen wird, eine jährliehe Subvention.

2. Der Betrag der Subvention wird jährlich im Budget festgesetzt. Für
das Jahr 1918 beträgt sie Fr. 120,000.

'

3. Zweck und Aufgabe, sowie die Organisation der Vereinigung für ein
Schweizerisches Verkehrsamt werden durch die Statuten bestimmt, die dem
Bundesrat zur Genehmigung vorzulegen' sind.

4. Der Bundesrat übt die ihm durch die Statuten eingeräumten Rechte
durch Entsendung. von Delegierten in die Verwaltungsorgane der Vereinigung

aus. '

5. Dieser Bcschluss tritt, als nicht allgemein verbindlicher Natur, sofort
in Kraft.

6. Der Bundesrat ist mit der Vollziehung dieses Beschlusses beauftragt;

Commerce de combustibles minäraux
(Ordonnance du Departement Politique suisse du 22 mars 1917.)

En execution de l'arretö du Conseil federal du 13 fövrier 1917, concer-
nant lc commerce des combustibles mineraux, lc Departement politique suisse
d£crete:

Lc chiffre 9 de l'ordonnancc du 7 mars 1917, touchant les prix maxima
de vente des charbons et prescriptions eoncernant le commerce des
combustibles mineraux2) est complete ainsi qu'ilsuit:

En tenant eompte de eirconstanecs speciales, l'Office central pour l'appro-
visionhement de la Suisse en eharbon est autorise, dans certains • cas,. ä con-
sentir des exceptions aux prix maxima et regies stipules dans le chiffre 8.'
Sous rescrvc.dc ces'automations exceptionnelles, il est intcrdit d'exiger et
de payer, dans l'int6rieur du pays, des prix plus 61eves que ceux fix6s pax
les regies etablies.

Wochenausweise der Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken

n. Situations hebdomadnires de In Banque Nationale Suisse et d'antrcs Banques

Betäubest»! Ol-Datum
Date

Notsii-Umlanl
Circulation
des biUctt

Encaitsc
mltatliquc

Porlelenllle
Lombard Depotreobnnsiem

Nanlistements Comptes de vrre-
77ientt etdedfpStt

7. III. 1917 In Jr. lOOfl (1 It.«-Kr. 1.2B, 1 jC — Fr. 25,1 HJ. —Fr. 2.08,1 Kr.—Fr. 1.05,1 ^—Fr. 5)BnFr. 1009

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917 :
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
502,546 895,188 188,486 19,093 126,883
405,054 300,882. 127,981 18,858 94,435
403,432 270,354

'
184,182 17,109 55,948

260,464 188,551 -87,810 18,992 45,161

Beigische Nationalbank — Banque Nationale de.Belgique

977,834 317,421 714,764 62,688

Bank von Frankreich — Banque de France
18,281,277 5,425,214 1,805,342 1,259,067
14,649,649 ' 5,879,484 -2,093,934 1,248,248
11,092,534 4,619,350 3,187,325 718,833
5,946,798 4,245,867 • 1,402,583 810,901

Bank von England — Banque d'Angleterre
955,918 1,850,248 5,099,872 —
827,607 1,401,959 3,160,470 —
857,407 1,496,924 3,853,695 —
712.464 1,044,670 1,245,728 —

Deutsche Reichsbank — Banque Imperiale Allemandc
10,204,962 3,180,714 11,270,670 18,286
8,165,160 3,126,216 7,815,676 14,957
6,131,431 2,918,971 5,325,784 46,776

.2,321,097 2,020,290 1,126,044 87,015

Niederländische Bank .— Banque des Pays-Bas
1,587,846 1,245,110 179,904 181,807
1,219,190

954,673
635,678

1,040,684
559,616
350,388

135,770
179,524
160,271

.148,152
425,676
164,377

•137,766

2,567,864
2,039,056
2.594.352

887,951

6.101.353
3,730,255
4,497,250
1,582,962

5,050,712
2,371,207
2,139,762
1,246,519

201,378
160,993
176,184

10,008

TOTAL

1917:
1916:
1915:
1914:

Oesterreichisch-Ungarische Bank -— Banque Austro-Hongroise

2,269,706 1,616.299 782,145 181,896 248,396
1917: — — - - -1916: — — — — —
1915: — — - — —
1914: 13,124,031 9,783 436 5,519,345 1,315,869 4,158,763

New-York Associated Banks

143,250 8,808,050 17,729,750
173,750 3,633,250. 16,832,600
195,580 2,569,000 11,608,000
212,250 2,325,300 10,394,300

18,806,400
17,963,150
11,470,800
9,776,900

") Siehe Nr. 55 des Handclsamtsblattcs vom 7. März 1917.
2) Voir n° 55 de la Fcuille officiclle du commerce du 7 mars 1917.
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Annoncen - Regie:
PUBMCITAS A. 6. Anzeigen - Annonces - Annimzi R4gie des annonces:

PUBLICITAS S.A.

milPoul Miser, Singen-

SpeilItlon - Kommi«!
empfiehlt sich-.zur Besorgung von '

schweizerischen and deutschen Zollabfertigungen,
271 I UerediiingsusrKehr usw. (706 Z)

Freie und Transitlager mit Geleiseanschluss.

Prompte zuverlässige Bedienung bei massigen Preisen

Oeffentlichu inventor — ftetltnunssruf
Ueber den Nachlass. der am 8. März 1917 verstorbenen

Frau.Margaretha Eichenberger, geb. Krapfenbauer, gew. In:
haberin eines. Papeterie- und Stickereigeschäftes auf dem
Falkenplatz 22 in Bern, ist durch Verfügung des JRejgie-
rungsstatthalteramtes II von Bern die Durchführung eines
öffentlichen Inventars bewilligt worden.

Gemäss ' Art. 582 Z. G. B. werden hiermit, die Gläubiger

der Erblasserin, mit Einschluss allfälliger Bürgschaftsgläubiger,

aufgefordert, ihre Ansprüche bis und mit 30. April
1917 beim Regierungsstatthalteramt II von Bern schriftlich
anzumelden.

Nichtanmeldung von Forderungen oder Bürgsehafts-
ansprachen hat für die betreffenden .Gläubiger den Verlust
ihrer Rechte zur Folge (Art. 590 Z. G. B.). (692)

Gleichzeitig werden auch die Schuldner der Erblasserin
aufgefordert, ihre.Schulden, innert .der nämlichen Frist bei
dem mit der Aufnahme des Inventars beauftragten Notar,'
Hermann Leuenberger, Neuengasse32, schriftlich anzumelden.

Bern, den 21. März 1917.

Aus Auftrag:
II. JGeiienberger, Notar,

Notariatsbureau Borle, Neueng. 32.

Reclurangsrni und Anskflndnng
wegen öffentlichen Inventars

(Art. 582 Z. G. B.)

Uebcr den Naehlass des am 14. Februar 1917 in Basel
verstorbenen Julius Jti Albon-(Lorentz), Kaufmann, von Basel
und von Brig (Wallis), zuletzt wohnhaft gewesen in Basel,
Drahtzugstrasse 69, ist das öffentliche Inventar verlangt
worden.

Es ergeht daher an sämtliche Gläubiger und Schuldner
des Erblassers, einschliesslich der Bürgschaftsgläubiger, die
Aufforderung, ihre Forderungen und Schulden spätestens
bis 17. April 1917 unter Angabe der betreffenden Beweismittel

schrifllich und spezifiziert beim unterzeichneten .Erb-
sch'aftsamte anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmeldung
(gänzlicher oder beschränkter Verlust der Forderung nach
Z. G. B. 590) ausdrücklich aufmerksam gemacht.

Den Beteiligten wird vom 30. April 1917 an während
der Dauer von sechs Wochen • Einsicht in das Inventar
gewährt werden (Art. 584 Z. G. B.). (1599 Q) 637 I

Basel, den 17. März 1917.
Erbscliaftsamt Basel-Stadt.

SUCBABD S. A.
Remboursement d'otligntions 4 7» de I'Emprunt

de fr. 3,000,000, särie B de 1010

Les obligations dont les
au tiragc au sort du 20 mars
3019 3220 3543 3917 4272
3025 3288 3614 3958 4300
3074 3293 3635 3970 4305
3124 3372 3664 3986 4367
3132 3410 3699 4010 4368
3138 3412 3711 4044 4370
3142 3477 3849 4147 4456
3167 3492 3S59 4180 4473
3180 3505 3860 4193 4526
3188 3518 3879 4253 4571

numöros suivent sont sorties
1917:

4605
4610
4623
4679
4733
4734
4745
4795
4805
4843

4S66
4927
4951
4994
5017 :

5047
5056
5073
5125
5179

5188
5203
5204
5205.
5207
5218
5235
5240
5257
5270

5380
5398
5415
5492
5547
5574
5705
5710
5724
5730

5733
5737
5748
5849
5886
5920
5936
5962
5992
5998

Le remboursement se fera, sans frais, dös le 30 juin
1917 aux caisses:

de Ia llaitque C'antonale IVeucliateloise,
de la Bauque Cantonale de Bale,
de la Itauque Föderale §. A.
Les obligations appelöes au remboursement eesseront

de porter intöröt dös le 30 juin 1917.
g£& Les n°s 236 et 1665 sörie A, et 5201 sörie. B, sortis
aux demiers tirages, n'ont pas ötö prösentös au remboursement.

' 7201 N (702).
Neuchätel, le 21 mars 1917.

lüachnrd S. A.

in Brusio

Die Aktionäre werden hiermit zu der am

Donnerstag, den 12. April 1917, vormittags ii Uhr

im Bankhause A. Sarasin & Cie. in Basel

stattfindenden

eingeladen.
Traktanden:

(398 Ch) 653

1. Yö'rlage des Geschäftsberichtes und der
Rechnung pro 1916.

2. Bericht der Rechnüngsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Jahresnutzens.
4. Decharge an den Yerwaltungsrat.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren für 1917.
Die Rechnung sowie die Berichte des

Verwaltungsrates und der Revisoren liegen vom 4. April
an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft-in Brusio auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung
sind die Aktien bis spätestens Samstag, den 7. April,
bei der Gesellschaftskasse in Brusio oder bei einer
der folgenden Depotstellen gegen Aushändigung
der Eintrittskarte zu hinterlegen:

A. Sarasin in Basel und
Credito Italiano in Mailand und Rom.

Brusio, den 15. März 1917.
Der Verwaltungsrat.

Schweiz. Decken- <fc Tncüläbriken

PfiuigcnTnrbcntlial
in Pfimgen

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am

Donnerstag, den 29. März 1917, vormittags II Uhr
im Hotel Löwen, in Winterthur

stattfindenden

XVII. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

pro 1910.
2. Bericht der Rechnüngsrevisoren.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme der Jahresrechnung unter Entlastung des.
Verwaltungsrats, der Direktion und der Kontrollstelle;.

b) Verwendung des Ergebnisses der Jahresreehnung und
Festsetzung der Dividende.

4. Wahlen in den Verwaltungsrat und in die Kontrollstelle.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 20. März an zur
Einsieht auf unserem Bureau aufgelegt. (Za 1958 g) 500

Geschäftsberichte und Stimmkarten sind spätestens drei
Tage vor der Generalversammlung in unserem Domizil öder,
bei der Schweiz. Bankgesellschaft in Winterthur zu beziehen
unter schriftlicher Angabe der Aktiennnmmern.

Ptungen, den 2. März 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Direktor:

J. ächmid-Solzer. Wagner.

Aktiengesellschaft
für den

Bau eines Stlnlnsesli lleue lienstlinle Bein

Gegen Vorweisung der Partialen des Hypothekafanleikens
im I. Pfandreehtsrange wird'dem Vorweiser an der Kasse der
unterzeichneten Zahlstelle anlässlich der Einlösung - des pro
31. März 1917 verfallenden Zinscoupons für jede Partiale ein
neuer • Couponbogen verabfolgt. •

• •• Die Partialinhaber werden deshalb eingeladen, ihre
Partialen beim Zinsbezug gefl. mitzubringen. (2192 Y) 717

Eug. v. Büren & Cie., Bern.

Hundels-Unfte
Adressen von Advokaten, Notaren.
Inkasso- und Auskunltsbureaux, etc.

Mimt! (SHtn
Adresses d'avoeats, notafres, bureaux
de recouvrements et de renseigne-

ments, etc.

'Altdorf: Dr. F. Schmid, Adr. Set. Ink.

Baden: Vietor Schmid, Notar, Inf., Ilk.
Basel: Schneider & C°, Spedition.
— Dr Oscar Meyer, Rechtsanwalt,

Handelssachen for die ginzo Schweiz.
Bern: 0. Bäriswyl,-Ink. u. Ausk.
— Ceotidentia A, Gugger, Baöhtsb. Anik.

Inkasso. Bttreibnng. Vermittl. Ganse Schwei»,

— Dr. J. Zchnder, Advokat, Spital-
gasse 18. Advokatur.u. Inkasso.

— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Rud. v. Dach, Notariat,

Verwaltungen, Gründungen. Tel. 751.

Biel: G. Fehlmann Notariat, Inknsso,

Brig: Jos! v. Stockalper, Advokat
und Notar; Inkasso.

BflnpUz: Lfithi, Notar, Ink., Ausk.
Chx.-dß.Fds.: FAULRobert, rens. ree.

Chlasso: Is. Aniognlnl, Rag. &Inc.
chnr: Dr. Fr. Conradin, Adv.

.— Dr. AI. Brügger, Adv.&Handelss.
DavOS: Dr. Nlk. Stiffler, Betbuanvilt.

Dolömont: Raymond Schmid, arnat.

Freiburg: Bank E, Uldry & ein.
— Ernest Girod, avocat.
Qonäve: Goetsehelet G6rard, arouti.
— F. et E. Magnonnt, arocats, Martha 9.

— G. Bernard, avoc., PI M6tropol 2
— Hehn Grobct, ag. d'aff., Creditröf.
Kfiniz: Notarialshureau. -

Langenthal:. Otto Müller, Fürsprechs

Lausanne: H. Gross, avocat.
Lugano: Otto Schaefle, Crcditref.

ink. Spezial. f. Tessin u. Italien.
Montreas: L. Chalet, agt. d'aff. patente.

— Pani Pochon, agt. d'aff., recouvrements,

rcnscignemcnts, Teleph.89.
Marten: Dr. Frioiet, Adv. & Notar.
Nenchätel: R. Legier, agent d'aff.
— Dr G. Haldlmann, av. rens. ree.
Schwyx: Miehaol Ehrlcr, Ink., Reehtsb.

Solothnrn: A. Brost, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

— Dr. O. Dübl, Advokat & Notar (Telephon 96)

— Dr. E. Brunner, Adrok., Notarial, Ink.

— Dr B. Hammer, Adrok., Notariat, Ink.

— D>"P. Reinert, Adrok., Notariat, Ink.
St. Gallen: E. Förster, Inkasso n. Inform,

— Dr. F. Curli, AdTokalnr n. Inkasso,

Thon: F. Günter, Not.,Venrath,Ferlr.,Ink.

Uster: Dr. E. Stadler, Advokaturbureau

u. Inkasso. Tel. Nr. 211
Belingen: G. Löscher, Notar., Ink.
— Dr Karl Haurl, Fürsprech una

Notar.
Zürich: Schweiz. Informatlons-Ba-

reaurgegr, 1880, Betreibungen, Vermittlungen,

— Flachsmnnn & KöpfU, Advokatur

u. Inkasso, Seidengassc 16.
— Auskunftei Atlas. Tel. 7010. Ink. Inf.

— Auskunftei Prudcntia A.-G,
(gegr. 1891). Akt.-Kap. Fr. 100,000,
Information nnd Inkassi.

AUSKUNFTEI CGRUBING
SCHWEIZERISCHE ACTIENGESEUSCHAIT
IHTtDNAT.INSTITUTr HANDIU-

v.PftIVAnNFOBMATIONBNc"
CENTRALE v DIRECTION w BERN tel-38W

c
VLeere Säcke

kaufen und verkaufen

zu Tagespreisen

.2346 Zürich 3

AMforderung

Das von der Schweizerischen
Volksbank in Zürich 1

ausgestellte Einlageheft Nr. 38017
zugunsten von Klara Fuchs,
geb. 1901, Hütten (Zürich)wird
vermisst. Allfällige Inhaber
desselben werden hiermit
aufgefordert, solches innert 6
Monaten, von heute an
gerechnet,- der Unterzeichneten
vorzuweisen, ansonst das
Einlageheft als kraftlos angesehen
und der Gegenwert, desselben
ausbezahlt würde. 532!

Zürich, den 5. März 1917.

Sdiweizerisdte VoIKsäank.
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Bekan^tmächung
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Anglo Swiss Piano

Company. mit Sitz in Bern,, hat sick durek Besekluss der Generahersanim-.
lung vom 13. März 1917 aufgelöst. Allfallige Gläukiger werden hiermit
gemäss Art. 665 0. R.- aufgefordert, ikre Ansprüeke iunert Jahresfrist
bei dem Liquidator, Herrn Franz Albert Schmidt. Fabrikant, Fabrikstrasse

Nr. 17 in Bern, auzumelden. " 6901

Bern, den-14. März 1917. - -•
• '' Der Vcrvvaltunjgsi-nt.

Drahtseil bahogesellschaft

Biel-fflagglingeii

Samstag, den 7. April 1917, nachmittags 4 Uhr
im Restaurant Rüschli in Biel

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme 'des Gesehäftsberiehles, der Jahres-:

reebnung pro 1916'und Deeharge-Erteilung an'den'
Verwaltungsrat, • ' '

>

2. Besehlüssfassuhg über die Verwendung des
Reingewinnes.' "

3. Ersatzwahl von 1—2 Venvaltuiigsratsmitgliedern!
'4. Besetzung der Kontrollstelle .pro 1917.
5. Varia. ' 614 U (636)

Anschliessend: fhidet eine ausserordentliche.
Generalversammlung der Aktionäre statt, in Fortsetzung der
Verhandlungen an der. Generalversammlung vom 17. April 1916
mit folgendem

TRAKTANDUM:
Abänderung des § .16 der Statuten (Besehlussfähigkeit

der Generalversammlung).
Der gedrüekte Bericht-kann vom 31. März an bei der

Kantonalbank-Filiale in Biel bezogen werden, woselbst gegen
Deponierung der'Aktien oder Ausweis des Aktienbesitzes
die Ausweiskarten zur Teilnahme an der Generalversammlung

erhoben werden können.' •

- - Der Verwaltungsrat.

Elektrizitätswerk Sckwyz
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
Samstag', den 14. April 191'?', Juachm. 4 Uhr

im Ratliäiise in Sckwyz '
«• «•' • TRÄKTAND EN :

1. Vorlage des Geschäftsberichtes. lind der Jakresreeknung pro
1916 sowie des Bcricktes der lteeknungsrevisoren .und ke-
ziiglieke Beschlüsse. Decharge-Erteilnng an den Verwaltungs-
rat und die Direktion.- ' '

2. Besehlussfassung .über die Verwendung des Reingewinnes.
3. "Wakleii iu den Verwaltungsrat.
4. Wahl'von'2 Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmannes.

Eintrittskarten, auf, den Namen lautend, könneu bis Donnerstag,
den 12. April 1917, abends 5 Uhr, auf uuseren Bureaux iu Sckwyz
und Luzern bezogen werden. ' (1556 Lz) 674!

VJahresreehnung'und'Geschäftsbericht sowie der Beriekt der.Rech¬
nungsrevisoren • liegen innert gesetzlieher Frist auf unseren Bureaux in'
Sekwyz iind Luzern zur ^Einsicht der Aktionäre auf.

Luzern, den 19. März 1917.

Namens des Vcrwaltungsratcs,
Der Präsident: Ch. Blankart.

DraMsellMM Biel teiiWnsen

ObÜBxUeMn-Aaslisug
An der heute 'stattgefundenen Auslosung von 2 Obligationen

des 4% %igen Hypothekar;Anleihens II. Ranges sind
die Nummern 119 und 123 gezogen worden. Die
Rückzahlung'erfolgt auf 'l. April 1917 bei der Kantonalbank von
Bern, Filiale:in Biel. (682 U) 716:

Blei, den 22. März 1917.

Der beauftragte Notar:
Cr. Mocher, Notar.

Papierfabrik.Süterisi
Der am 31. März 1917 fällige Zinscoupon Nr. 8 .im.

Betrage von Fr. 45 von. unserem Obligationen-Anleihen vom
1.'April 1909 wird vom Verfalltage an kostenfrei eingelöst:

bei der tit. Solothurner Kantonalbank in Solothurn,
» » » Berner-Handelsbank in Bern,
» » » Sehweizerisehen Kreditanstalt in Zürich,
» den Herren .Escher & Rahri in Zürieh,

und auf unserem Bureau in Biberist. (S 358 Y) 721:
' I>ie. I>ix*elition.

Zu verkttiifen in Freiburg, Schweiz
eine zu industriellen Zwecken geeignete

' -(1463 F). 641:

Landparzelle
von-728. m2y • in der -Nähe des Güterbahnhofes, mit- Geleise-Ansckluss,
au guter 'Zufah'r'tstrasse'unweit einer Tramhaltstelle gelegen.

Auskunft.erteilt: Saehwaiterbureau Byser & Thalmann iu_Freiburg.

Revisionen
Bnehhedtonga- und Botriebs-Organisatienea

Liquidationen, Sanierungen

VenaSgsas-VerwaltimgsK
Eoostitnicrnng tos AktiiE-ßssillisbaÜH
1100 Z) im In- nnd Antlandi (516)

Bildung undLeitung von Syndikaten

teUcrune: „Fides"- Telephon 102,87 - Berating io Steuer- und Bateiligiugs-dngelagciibeHu

„FIDES"
MMUMMM
Strich i, Bahhhofstrasse 69

ibiolDt anabbSnglges Instltat

OelEentllches Inventor - Rectmunssrul
TJeber„.den, Naehlass.'des "am 6. März 1917 in Bern ver-.

storb'enen Herrn Gottlieb Wyss (genannt- Theophil), Gottliebs
sei. und der Anna Marie geb. Niggli, geb. den 27. April 1846,
ledig, von.Wolfwil, gew. Apotheker, zuletzt in' Bern wohnhaft,
ist- dureh Verfügung des Regierungsstatthalteramtes II'von
Bern die Durchführung des öffentlichen "Inventars bewilligt
worden., (2008 Y) • 651

>. Gemäss Art. 582 Z.: G. B. und § 12 des Dekretes vom
.18. Dezember 1911« betr. die Errichtung öffentlicher Irivenlare
werden die Gläubiger und Bürgsehaftsgläubiger des
Erblassers aufgefordert, ihre Ansprüche, bis -und mit dem 19. April
1917. beim Regierungsstatthalteramt 11. von Bern' schriftlich
anzumelden. Fiir-nieht angemeldete Forderungen haften die
Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft.

'

(Art; 590
Z. G. B.)

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Erblassers die
Aufforderung, ihre Sehulden innert, der nämliehen Frist bei
dein mit der Aufnahme des Inventars beauftragten.Notar,
Adolf Fleutl, Spitalgasse 40 in Berti, schriftlieh anzumelden.

Namens des Massaverwalters:
Ad; Fleutl, Notar.

Le livret d'dpargiie de la Banque Populaire Suisse N°.
26834 du Capital de fr. 400 au nom de Madame Lina Liechti-
Rubll ä Morat a disparu.

Le porteur aetucl de ee livret est invitöäle präsenter
dans les six mols-dös ee jour, ä la Banque Populaire Suisse
ä Fribourg. Passö ce dölai, le dit earnet sera annulö et il en
sera dölivre un. duplieata. ' ' " (1549 F) 722:

Fribourg, le 23 mars 1917.
Banque Populaire Suisse,

Ii» direction.

Die Aktionäre werden hiermit zu einer-

Generalversammlung
auf Samstag, den 31. März 1917, nachmittags 2 Uhr
im Gebäude der Aargauischen Hypothekenbank, Brugg
eingeladen.

' 723
Traktahdum:

Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
1

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen
wollen, haben sich über ihren Aktienbesitz vor der
Versammlung'auszuweisen.

Windisch, den 22. März 1917.

Der Verwaltungsrat.

uiiniiiiEEiissgsiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiu

Heilung I
I In Montreng |

s
S

B findet man.am seknellsten 5
B uiid sichersten diu-ek Ver- B
K-. öffentlickung des Gesuekes •

B' In der «Fcuille d'Avls de
B Moutroux» und iu ,dem
B «Journal et Liste,des lätrnii-,
B gers de Montreux S). B

aiHUlIIIIUIIIIIHflUIIIIIUIIIIIlB

Tüchtiger, erfahrener, 25jäliriger

Kaufmann (SMzei)
absolut bilanzsieher •

flott« Hompil
Steno-Daetylograpli, Deutsek,
Französisch und Italieniseh .'perfekt,
bisher' in leitenden Stellungen tätig,

sucht Lebensstellung
Offerten unter .Chiffre II. A. B.

715 an Publleltas'A. G., Bern,

Inserate
für die

IB- linil
Handehuelt

bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

PUBLICITAS A. G.

Schweiz, Annoncen-Expcd.
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flShere Htmilelsschole. umus
Staatl. Lehranstalt: 45 Lehrkrille. 510 Sebttler. Besand. Afatallug
fOr moderne Sprachen. Vervaltnngs-, Pest- nnd Elsenhahnsehnle.

fnmioll/hffnn filr Tnrhtnr Seit APril 1915 befindet sich' die Schule
uJJcZldllllCiSdCU IUI: lUullcl. in einem nenen Gebäude in der Nähe von
Baulieu. Bewegliche Klassen für Sprach- und Handelsfacher. Diese
Einrichtung, sowie der Beginn des Schuljahres mit Frühjahr,.
ermöglicht Schülern der deutschen'Schweiz 1—2 Jahre in der Anstalt
zuzubringen, um die franz. Sprache zu erlernen, ohne ihren Studiengang

zu unterbrechen. Schulprogramme, Verzeichnisse von
Familienpensionen und Auskauft erteilt unentgeltlich

(34147 L) 2800: Der Direktor: Ad. Blaser.

os ohne f in i Iii
übertrifft alles Bisherige

Lesen Sie die Broschüre. Preis Fr. 2.50, von Hans
Widmer, Bücherrevisor, Zürich 1, Uraniastrasse 39.

Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus,

Lugano, Frauenfeld

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden

hiermit zu > der

60. ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag, den 31. März 1917, vormittags 10 Uhr
in dieUebungssäle der Tonhalle (Eingang Gotthardstrasse)

nach Zürich
eingeladen zur Behandlung folgender

Tagesordnung:
1. Vorlago des Geschäftsberiehtos des-Verwaltungsrates und

der Rechnung für das Jahr 1916.
2. Bericht und Antrag der Revisionskommission wegen Ab-

nahnio' der Rechnung für das Jahr 1916.
3. Antrag des Verwaltungsratcs über die Verwendung des

Reingewinnes des Jahres 1916. -
4. Wahlen in.den Verwaltungsrat.
5. Rovision des § 1 der Statuten.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 22.' März 1917 an
zur Einsicht der Aktionäro am Sitze der Gesellschaft in Zürich
aufgologt.'

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können.gegen
Vorweisung der Aktien oder gegen sonst genügenden Ausweis
über den Besitz von Aktien von Donnerstag, den 22. März 1917
bis Donnerstag, den 29. März 1917 an der Wertsehriftenkasse
der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich und an den.Kassen
der Schweizerischen Kreditanstalt in Basel, Genf, St. Gallen,
Luzern, Glarus, Lugano und Frauenfeld bezogen werden. Am
Tago dor Versammlung selbst und am Tago vorher' werden
keino Eintrittskarten mehr ausgegeben.

Gleichzeitig mit den Eintrittskarten zur Generalversammlung
werden don Aktionären auf ihr Verlangen auch Exemplare

des Geschäftsberichtes mit der-Rechnung für das Jahr
1916, sowie solche des Berichtes der Revisionskommission
übergeben. (1294 Z) 623

Da gemäss § 16 der Statuten über die vorgeschlagone
Statutenrevision nur in einer Generalversammlung, in der
mindestens ein Viertel aller ausgegebenen Aktien vertreten ist,
gültig Besehluss gefasst werden kann, werden 'die Aktionäre
dringend ersucht, an der Versammlung teilzunehmen oder sich
darin durch einen andern Aktionär vertreten zu lassen.

Zürich, don 8. März 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:. Dr. Jul. Frey.

Die Direktion:
(1294 Z) 623 Kurz. Gross. Walch.

Helvetia brafabik Gtoss-Csrau. flhl.-Oes.

In der heute abgehaltenen Generalversammlung ist die
Dividende für das Geschäftsjahr 1916 auf

.14 % M. 140
pro Aktie festgesetzt worden. Die Auszahlung der Dividende
erfolgt ab heute gegen Einreiehung des Dividendenscheins
Nr. 8 in'deutscher Ftcichswährung bei der Gesellsehaftskasse
in Gross-Gerau, der Deutschen Bank Filiale Frankfurt a. M,,
der Aargauischen Creditanstalt in Aarau und bei den Herren
A. Sarasin & Co., Basel. • (1778 Q) 720

Gross-Gerau, den 19. März 1917.
Helvetia Conservenfabrik Gross-Gerau, A.G.:

W. Zarges. G. Henckell.

Centrolschoelzerlsclie KraftoerRe

LUZERN
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 14. April vormittags lO 1/2 TJbr

in die Aula des K.antonssclmlhauses ia Luzern
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht.
2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1916 sowie Berieht der Rechnungsrevisoren

und bezügliche Beschlüsse, Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und
die Direktion.

3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Reehnungsrevisoren und des Suppleanten.-

Naeh der Generalversammlung wird den Herren Aktionären Gelegenheit geboten, das
neue Verwaltungsgebäude a HirzeDhof » am untern Hirschengraben zu besichtigen. -

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren
liegen innert gesetzlicher Frist auf unserem Bureau zur Einsieht der Herren Aktionäre auf.

Stimmrechtsausweise für die Generalversammlung können gegen Vorweisung der Aktien
oder gegen genügenden Ausweis über den Besitz derselben bis zum 12. April,' abendt;5 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft, oder bei folgenden Banken bezogen werden : Schweizerische
Kreditanstalt in Luzern .und Zürich, Luzerner. Kantonalbank und Aktiengesellschaft Leu
& Co. in Zürich. '

(1599Lz) 7181

Luzern, den 19. März 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Ch. BLANKART.

Soclete Framo-Suisse paiillnilusWe Hutyue
• MM. les actionnaires de la Soci6t6 Franeo-Suisse pour l'Industrie Electrique sont

convoquds .en assemble gßnßrale ordinaire pour le lundi 16 avril 1917, ä 3% heures de
l'aprös-midi, au local 'de la Bourse, ä'Geneve.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du Conseil d'administration.
2° Rapport de MM. les commissaires-verifieateurs.
3° Votation sur les conclusions.'de ees. rapports.
4° Nomination de .cinq administrateurs. 1518 X (678)
5° Nomination des commissaires-v6rificateurs pour l'exereice 1917.

MM. les aetionnaires qui d6sirent prendre part ä l'assemblde gdndrale ordinaire du
16 avril'1917, sont pri6s de ddposer leurs..titres le IF avril au plus tard ä: Genfcve,au
siege social, 12, Rue Diday, Bale, au Bankverein.Suisse, Zurich, ä.la Socidtd de Credit
Suisse.

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport des eommissaires-vdrifieateurs,
ainsi que' le rapport.du eonseil d'administration, seront ä la disposition de MM. les ae-

.tionnaires au si^ge social, au Bankverein Suisse ä Bale et ä la Soci6t6 de Cr6dit Suisse
ä Zurich ä partir du 7 avril'1917.
' ' ' ' Le conseil ^administration.
Societe de l'Industrie des Hotels

L'asseinhlOe $äiM oidlnalre des aetionnaires
est convoquöe pour le mercredi 4 avrll 1917, ä 3 heures ;et. demie, ä l'Hotel
Metropole, il Geneve.

Ordre du jour:
1° Rapport du Conseil d'administration sur 1'exerciee 1916.

• 2° Rapport des commissaires-verifieateurs.
3° Votation sur les conclusions de ees rapports.
4° Nomination do deux administrateurs.

S S.5° Nomination des commissaires-verifieateurs.
jjjggfrPour pouvoir ötre repr6sent6es ä 1'assemble g6n6rale, les actions doivent £tre d6pos6es
jusqu'au 3 avril ä la caisse de MM. Hentseh, Forget & Cie,. banquiers, 66, Rue du Stand,
ä Geneve.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 ddcembre 1916, approuvds par.MM.
les commissaires-v6rificateurs,. sont ä la disposition de MM les actionnaires ä 1'adresse
ci-dessus d6s le .27 mars.'

20574 X (699)

Zürich American Trust Co. in ZQrtch

Anleihens-Kündigung
Die Besitzer, der Obligationen. unseres

41. Bnlelhens von Fr. 10,000,000 vom Jahre 1904, Serien fl. a, c iH D

werden hiermit benachrichtigt, dass wir das Anleihen zur

RQcKzahlang auf den 30. Juni 1917
kündigen.

Die Rückzahlung erfolgt vom 30. Juni 1917 hinweg mit Fr. 1010 per Obligation von
Fr. 1000, einschliesslich der.Zinsen vom 31. März bis 30. Juni 1917, bei den Niederlassungen der

Schweizerischen Kreditanstalt
gegen Einreichung der Titel samt Coupons per 30. September 1917 und folgenden. Fehlende

•Coupons würden vom Kapitalbetrag in Abzug gebracht.
Ueber.. den Rüekzahlungstermin' vom' 30. Juni 1917 hinaus' wird ein Zins nicht

mehr vergütet. (1426 Z) 719 I

Zürich, den 23. März 1917.

33er "Verwaltungsrat.
Buchdruckerei POCHON-JENT & BUHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BUHLER ä, Berne


	

